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Reiſebriefe von Paul Lindenberg

Nachdruck verboten

XXIV
Chiueſiſches Neujahr Ganz Hongkong ein Knalleffekt
Straßenbilder Am Hafen Engliſche Koloniſation

Auf dem Pic
Hongkong 23 Januar

Kung Hai Fatoi Gratulire Dir zu Reichthum dieganze Luft iſt durchſchwirrt von dieſem chineſiſchen Neujahrswunſche der
ſo treffend eine charakteriſtiſche Seite des emſigen bezopften Volkes zum
Ausdruck bringt Ueberall ſieht man ſich begrüßende und beglückwünſchende
Chineſen welche die zuſammengeballten Hände zur Stirn ſühren um
dann einige Minuten vergnügt plaudernd zuſammen ſtehen zu bleiben
Rothe Fahnen und Wimpel hängen von den Häuſern herab große rothe
Glückwunſchzettel kleben an den Thüren der meiſt geſchloſſenen Läden iſt
einer der letzteren aber auf ſo erblickt man den ſchön geſchmückten und
mit Blumen verzierten Hausaltar mit den Bildern des Gottes des Reich
thums und des langen Lebens Kerzen brennen dem einen oder auch beiden
zu Ehren und man hat für die p p Gottheiten ein gutes Frühſtück
ſervirt gebratene Sachen Früchte Zuckerzeug Für die ſterblichen Beſucher
ſtehen Schaalen mit gebrannten Mandeln und geröſteten Kürbiskernen
da in den reicheren Häuſern giebts Sekt in den ärmeren Schamſchuh
Reiswein drei Tage hindurch iſt die Mehrzahl der Läden geſchloſſen eine
Woche feiern die Handwerker und Arbeiter während des ganzen Monats
wird auf rothem Papier geſchrieben iſt doch Roth die Farbe des Glücks

Jn ihren ſchönſten wegen der Kälte wattirten oft mit Pelz ein
geſäumten Gewändern erſcheinen Chineſen Männlein und Weiblein und
namentlich die Kinder ſind reizend herausgeputzt in ihren verſchieden
farbigen ſeidenen Röckchen und Kleidchen mit dem von bunten Seiden
ſtickereien durchwirkten Käppchen auf dem Kopf von welchem bei den
Knaben der ſorgſam geflochtene Zopf mit bunter Seidenquaſte herunter
hängt ſehen ſie allerliebſt aus Groß und Klein Männlich wie Weiblich
hat in dieſen Tagen nur eine Freude das Abbrennen von Feuerwerks
körpern Ganz Hongkong ſcheint geſtern wie heute nur noch aus einem
einzigen Knalleffekt zu beſtehen Das raſſelt und knattert und praſſelt
und ſprüht und glüht allerorten als ob einige Tauſend feuerſpeiende Berge
ſich aufgethan hätten in allen Straßen knarrt s wie von Pelotonfeuer
Kanonenſchläge donnern dazwiſchen und es iſt nur gut daß unſere
Sänftenträger die uns durch dieſen unglaublichen Wirrwarr ſchleppen
keine Pferde ſondern chineſiſche Kulis ſind die ruhig weitertrotten wenn
ihnen auch einige Schwärmer und Fröſche an die bezopften Köpfe fliegen

Als Hauptfeuerwerk dienen die ſogenannten Kracker die ſtets in ganzen
Packeten abgebrannt einen Höllenlärm verurſachen dann werden von den
im erſten und zweiten Stockwerk liegenden Veranden der Häuſer lange
aus Feuerwerkskörpern beſtehende Ketten herabgelaſſen die unten an
gezündet nach oben hin ziſchend und ſprühend abbrennen hier drehen ſich
wirbelnd Sonnen herum da flammen Raketen auf dort brodelts mitten
auf dem Damm wie im Veſuv Krater Beſäet mit rothen Papierfetzen
ſind die Straßen da die Umhüllungen ſämmtlicher Feuerwerksſachen roth
ſind und die Straßenarbeiter haben viel zu thun um alles Papier auf
zuſuchen und es in die überall an den Häuſern angebrachten Holzkäſten
hereinzupfropfen iſt es doch für die Chineſen ein arger Verſtoß bedrucktes
Papier mit den Füßen zu treten Confucius ſoll ja die Schrift erfunden
haben und die Schriftzeichen könnten ja zufällig Lehren des Confucius
enthalten Jn der letzten Nacht war an Schlafen wenig zu denken ſo toll
war der Lärm von den Straßen wie vom Hafen her man ſtelle ſich nur
vor daß von den 200000 Chineſen welche Hongkong die Bezeichnung
iſt eigentlich falſch denn die ganze Jnſel heißt Hongkong die Stadt aber
Victoria bewohnen ſicher zwei Drittel ihrer Neujahrsfreude durch Verpuffen
von Feuerwerk Ausdruck verleihen

Ein prächtiger Sonnentag heute aber trotzdem wie kalt Gegen
zehn Uhr nur 10 Grad Reaumur und ungeachtet der Winterkleider die
wir in den von Singapore direkt hierher geſandten Koffern vorfanden
friert man mordsmäßig Alſo laufen laufen laufen und es iſt ja genug
IJntereſſantes draußen zu ſchauen Wie ſchon früher erwähnt baut ſich
Hongkong vom Hafen aus terraſſenförmig am Fuße des 560 Meter hohen
VictoriaPic s auf mit dem Hafen parallel läuft die Hauptſtraße die
Queen Road von der ſich nach dem Hafen und nach dem Pic zu die
Nebenſtraßen äbzweigen Ununterbrochen reges Leben erfüllt dieſe Haupt
verkehrsader deren Häuſer unten Bogengänge aufweiſen und deren obere
Stockwerke vorn Veranden enthalten deren Gitter vielfach mit Topf
pflanzen beſetzt ſind während an den Häuſerfronten mächtige chineſiſche
Schilde und Plakate prangen von den Laubengängen aber große geölte
bunte Papier Lampions herabhängen die Abends erleuchtet werden

Für Ordnung und möglichſte Sauberkeit iſt auf den Straßen geſorgt
die hohe Obrigkeit vertreten indiſche Poliziſten ſtramme Leute die ſich in
ihren dunkelbraunen Uniformen mit hohen rothen Turbanen ſehr gut
ausnehmen und die erforderlichen Falls ganz energiſch einſchreiten wes
halb denn auch vor ihnen die Sänftenträger und Rikſchah Männer einen
gehörigen Neſpekt haben Die Perſonenbeförderung geſchieht wegen der
bergigen Lage der Stadt faſt ausſchließlich mittels der ſchon früher ein
gehend geſchilderten Rikſchah s jener kleinen von einem Mann gezogenen
Halbwägelchen und der Sänften die von je zwei zuweilen auch vierKulis an langen biegſamen Bambusſtäben getragen werden ſodaß eine

leichte ſchaukelnde Bewegung entſteht Die Preiſe ſind ungemein billig
ein Rikſchah Mann bekommt für die Stunde zwanzig die beiden Sänften
träger erhalten für die gleiche Zeit zuſammen vierzig Pfennig

Der genannten Queen s Road haftet ſchon durch den nahen Hafen
und den regen Fremdenverkehr etwas Internationales an man ſieht hier
viel Europäer aber noch mehr Jndier an ihren Turbanen kenntlich dann
auch Perſer Mohamedaner einzelne Neger viel Miſchblut und die rothen
Uniformen der engliſchen Soldaten und blauen der Matroſen erhöhen noch
das farbige Durcheinander Natürlich überwiegt das Chineſiſche in jeder
Hinſicht haben doch ſelbſt die offenen europäiſchen Geſchäfte chineſiſche An
geſtellte wie ſich auch der geſammte Kleinhandel in chineſiſchen Händen
befindet Vornehme Chineſen laſſen ſich in prächtig geputzten verſchloſſenen
Sänften einhertragen blinde Bettler taſten ſich mit einem Stocke durch
die Menge kleine Chineſenkerle ſpielen mitten auf dem Damm ſehr ge
ſchickt Federball oder laſſen Drachen ſteigen da humpelt eine elegante
Chineſin auf ihren Lilienfüßen ſechs Centimeter lang dahin und dort
ſchleppt eine gewöhnliche Frau ihre zwei Jüngſten auf dem Rücken in
den offenen Garküchen und den Theeſtuben aus welch letzteren oft ohren
zerreißende Muſik dringt iſt viel Zuſpruch Gemüſehändler ſchleppen ihre
Laſten an langen Bambusſtangen Fruchtverkäufer preiſen uns ihre Apfel
ſinen von wunderbarem Geſchmack an und dort können wir einen Strauß
der herrlichſten Theeroſen über zwanzig an der Zahl für zehn Pfennige
erſtehen

Ganz unverfälſchtes chineſiſches Leben aber findet man in den Neben
gaſſen die ſchmal und dunkel ſind und die man ſchon der lieblichen
Gerüche wegen gern ſchnell durcheilt um auf den Höhen des Pic s oder
unten am Hafen beſſere Luft zu ſchöpfen Stundenlang vermag man
dieſem wechſelvollen Hafengetriebe zuzuſchauen das ſich innerhalb des
ſchönſten landſchaftlichen Rahmens abſpielt Der ganze Hafenrand iſt
überwiegend von chineſiſchen Fahrzeugen eingefaßt ihre Bauart weicht in
nichts von der ſchon ſeit Jahrhunderten bekannten ab ſie vermitteln den
Verkehr zwiſchen den nahen Küſtenplätzen oder auch nur im Hafen die
Laſten zu den Dampfern bringend welche weiter draußen im Hafenbaſſin
liegen und welche nach Singapore Nagaſaki Yokohama Formoſa Bangkok
Amry Canton Shangai Korea c beſtimmt ſind Aus vielen der Schorn
ſteine dringen die Rauchwolken empor die Dampfpfeifen ertönen Anker
ketten raſſeln chineſiſche Dſchunken hiſſen die Segel auf kleine Steam
Launch s haſten durch die Wogen von Matroſen bemannte Boote ſtoßen
von den grauen engliſchen Kriegsſchiffen ab Dampfſchaluppen durchfurchen
die Wogen Fährboote fahren hinunter zum chineſiſchen Feſtlande nach
Kowloon wo ſich die Docks befinden und wo auch unſere ſtolzen Lloyd
Dampfer anlegen und über allem der blaue Himmel mit der ſo goldig
leuchtenden Sonne

Seit 1841 iſt Hongkong engliſch damals war hier ein chineſiſches
Fiſcherdorf heute eine Stadt von über 200000 Einwohnern unter ihnen
an 4000 Europäer viel Miſchblut eine Stadt mit raſtloſein Handel der
ſeinen Einfluß auf das geſammte Oſtaſien ausdehnt Nun mag man
über die Engländer denken wie man will aber wo ſie einmal die Hände
zur Arbeit anlegen da thun ſie es tüchtig ſie ſchaffen planmätzig und
gründlich und wiſſen aus einem Nichts etwas zu machen ihre Kolonien

legen davon beredtes Zeugniß ah Ruhe und Ordnung Sicherbeit und

Beilage zu Nr 131 des General Anzet
Mittwoch den 8 Juni 1898

Sauberkeit werden hergeſtellt Handel und Wandel finden in jeder Weiſe
Unterſtützung und die fremden Anſiedler unterliegen keinerlei Chikanen
es geht durch das Ganze ein großer kaufmänniſcher Zug Aber daneben
wird auch für die Verſchönerung der einzelnen Plätze unendlich viel ge
than und Unſummen werden dieſem Beſtreben geopfert Millionen auf
Millionen allein in HongkongDer mehrfach angeführte vie war früher ein öder Felskegel abgeholzt

gänzlich verwildert heute umziehen ihn die prächtigſten Promenadenwege
ausgehend von den unten befindlichen herrlichen Gartenanlagen mit Roſen
und Palmen mit Gummi und Farrenbäumen wie mannigfachen Coni
feren mit Oleanderbüſchen und Bambuſen überall ſind ſchöne Ruheplätze
angebracht die Abgründe ſind überbrückt und bequeme Pfade führen zu
den Villen der begüterten Europäer unter denen wir verhältnißmäßig
viele Deutſche finden Je höher wir ſteigen deſto großartiger wird der
Blick auf den Hafen hinüber zu dem Feſtlande und hinab in eine richtige
Alpennatur und dann bei einer ſchroffen Wendung hinunter auf das
Meer mit ſeinen zackigen Felſeninſeln Man iſt völlig hingeriſſen von
dem bewegenden ſo vieles Wundervolle umfaſſenden Bilde und man
verſteht die tiefe Liebe vieler Europäer zu dieſem Eiland welches die
ſonnige Anmuth Jtaliens mit dem ergreifenden Ernſt der nordiſchen
Alpen verbindet und welches zu einem der ſchönſten Flecken gehört auf
unſerer ſchönen Gotteswelt

Stadtverordneten Sitzung
Halle 6 Juni

Am Vorſtandstiſche anweſend die Herren Geh Regierungsrath Prof
Dr Dittenberger und Baumeiſter Schulze

Nach Verleſung und Genehmigung des Protokolls der letzten Sitzung
wird in die Tagesordnung eingetreten

1 Feſtſetzung dreier Straßen auf dem Terrain öſtlich des
Mühlgrabens zwiſchen dem nördlichen Moritzburg graben und der
Straße am Kirchthor ſowie Erledigung der Petition Kuntze St V
Brünecke berichtet daß bei Bearbeitung eines einheitlichen Kanalſyſtems
ſich herausſtellte daß der große von Süden nach Norden zu erbauende
Hauptſammelkanal möglichſt tief auf dem rechten Ufer des Mühlgrabens
angelegt werden muß Wolle man den Sammelkanal durch die Stadt
legen ſo würden Untertunnelungen zahlreicher Straßen nothwendig was
nicht nur ungeheure Koſten verurſache ſondern auch ganz unabſehbare
Verkehrsſtörungen mit ſich bringe Führe man den Hauptſammelkanal
dagegen den Mühlgraben entlang dann werde es auch möglich Ausläſſe
nach der Saale zu ſchaffen durch welche der Hauptkanal bei großen
Niederſchlägen entlaſtet wird Herr Fabrikbeſitzer Kuntze habe nun den
Antrag auf Feſtſetzung von Fluchtlinien für ſein Grundſtück geſtellt weil
er beabſichtigt ſeine Fabrik nach auswärts zu verlegen und das Fabrik
grundſtück anderweit zu bebauen Das Stadtbauamt hatte mit Rückſicht
hierauf das Projekt für einen neuen Straßenzug ausgearbeitet und legt
die Fluchtlinien zur Feſtſetzung vor Die neue Straße ſoll von der
Durchbruchsſtraße an der Moritzburg ausgehen und bis zum Jägerplatz
eine Breite von 12 m von dem Jägerplatz bis zur Grenze des Kuhlow ſchen
Grundſtücks dagegen eine ſolche von 13 m erhalten Soweit ſie den bota
niſchen Garten durchſchneidet ſind Vorgärten von 7 m von da bis zur
Einmündung in die Straße am Kirchthor gegenüber der Ukeſtraße
Vorgärten von 6 Meter vorgeſehen Von dem Kuntze ſchen Grundſtücke
aus ſind noch zwei Straßen projektirt die in öſtlicher Richtung nach der
Kirchthorſtraße führen Die Baukommiſſion empfiehlt Annahme der Flucht
linien zumal die neue Uferſtraße außer den bereits erwähnten Vortheilen
auch noch den bieten würde daß die neue Straße welche in nahezu
direkter Linie von Norden nach Süden führt weſentliche Verkehrs
erleichterungen bringt St V Welſch fragt ob und wie weit die Stadt
durch die Vorlage finanziell engagirt wird Auch die St V Richter
Pfaul und Apelt ſowie der Herr Vorſteher wünſchen eine Nachweiſung
darüber wer an der Herſtellung der Straße ein Jntereſſe hat und ob die
Betheiligten gewillt ſind die Koſten zu tragen Nach einer langen Er
örterung vertagt die Verſammlung die Berathung damit der Magiſtrat
die gewünſchten Nachweiſe noch beſchafft

2 Die Verſammlung genehmigt die Magiſtratsvorlage betr Ab
änderung des Bebauungsplanes zwiſchen Lindenſtraße Süd
ſtraße Pfännerhöhe und Liebenauerſtraße nach den Anträgen der
Baukommiſſion und ſetzt die Straßeinheiten derart feſt daß ſtets jede
einzelne Straßenecke zwiſchen zwei benachbarten Straßenkreuzungen oder
Straßentreffpunkten als Einheit gilt Berichterſtatter St V Schulze

3 Die Petition von Anwohnern des Grundſtücks der
Glauchaiſchen Schützengeſellſchaft welche bitten das Grundſtück
nicht zu dem Zwecke anzukaufen um dort ein Aſyl für Obdachloſe ein
zurichten wird auf Antrag der Baukommiſſion dem Magiſtrat zur
Berückſichtigung überwieſen Der geforderte Preis ſei als billig
bezeichnet das ſei vielleicht auch richtig die Schützengeſellſchaft
habe aber das Grundſtück für den Preis auch anderwärts ausgeboten ſie
harre aber immer noch der Käufer Die Anwohner wenden ſich gegen
die Einrichtung eines Aſyls an der Stelle weil dadurch die Umgebung
mindeſtens keine wirthſchaftliche Aufbeſſerung erfahre das Aſyl könne recht
gut auf jetzt noch unbebaute Flächen z B in die Nachbarſchaft des
Siechenhauſes verlegt werden wodurch Anlaß zu begründeten Klagen
nicht gegeben werde Wie St V Friedrich berichtet haben bei den
Berathungen der Angelegenheit in der Baukommiſſion die anweſenden
Magiſtratsmitglieder ſich davon überzeugt daß die zu Gunſten der
Petenten angeführten Gründe durchſchlagend ſeien und daß daher ſeitens
des Magiſtrats ein Widerſpruch gegen den Beſchluß nicht geltend gemacht
werden wird Mehrere Redner gaben dem Wunſche Ausdruck daß der
Bau eines Aſyls für Obdachloſe ſo viel als möglich beſchleunigt wird

4 bis 7 fallen aus
8 Die Verſammlung erklärte ſich damit einverſtanden daß gegen die

vom Maurer Wilhelm Löſche im Hauſe Glauchaerſtraße 6 beabſichtigten
baulichen Veränderungen trotzdem ſie in einem von der Flucht
linie durchſchnittenen Raum vorgenommen werden ſollen ein Widerſpruch
aus S 11 des Geſetzes vom 2 Juli 1875 nicht erhoben wird Bericht
erſtatter St V Heiſer

9 Ein gleicher Beſchluß wird bezüglich einer von Frau Henriette
Meinhardt im Hauſe Brunoswarte 26 beabſichtigten baulichen Ver
änderung gefaßt Berichterſtatter St V Heiſer

10 Das I Quartal 1898 hat wie St V Schütte berichtet für die
Stadtgemeinde keinen Prozeß gezeitigt Aus dem vorhergehenden Quartale
wurde der bekannte Entſchädigungsprozeß des Kaufmanns Zeidler gegen
die Stadtgemeinde auch in zweiter Inſtanz und zwar rechtskräftig zu
Gunſten der Stadt entſchieden

11 Feſtſtellung von Baufluchtlinien für noch nicht regulirte
Straßentheile innerhalb des Promenadenringes insbeſondere für die Oſt
ſeite des Marktplatzes Auf Antrag der Baukommiſſion beſchließt die
Verſammlung von der Feſtſetzung einer neuen Fluchtlinie für die Oſtſeite
des Marktes und die Südſeite der Brüderſtraße abzuſehen dagegen für
die Nordſeite der Brüderſtraße die früher feſtgeſetzte Fluchtlinie bei
zubehalten Berichterſtatter St V Heiſer Herr Stadtbaurath
Genzmer erklärt daß dieſe Vorſchläge der Baukommiſſion der Stellung
nahme des Magiſtrats entſprechen St V Friedrich betont daß er eine
Verbreiterung der Brüderſtraße an ihrer Einmündung auſ den Markt für
nothwendig erachtet und ſpäter wahrſcheinlich noch einmal auf die Sache
zurückkommen werde

Als eilige Sachen werden noch folgende erledigt
Der Magiſtrat hat beſchloſſen als ſeine Vertreter

tage in Magdeburg vom 24 bis 26 Juni die Herren Oberbürger
meiſter Staude Stadtbaurath Genzmer und Stadtrath Keferſtein
zu entſenden Der Magiſtrat erſucht die Verſammlung auch ihrerſeits
Vertreter zu wählen Es werden gewählt Der Herr Vorſteher ſowie
die St V Dr Kohlſchütter und Schulze

Endlich genehmigte die Verſammlung noch eine geringfügige Aenderung
der Fluchtlinie der Jakobſtraße zwiſchen Steinweg und Zwinger
ſtraße Berichterſtatter St V Schulze

Gerichts Zeitung
Strafkammer

auf dem Städte

K Halle 6 Juni
Einen groben Vertrauensbruch beging der am 27 November

1880 zu Löpitz im Kreiſe Merſeburg geborene Fleiſcherlehrling Wilhelm
Walther von hier indem er 377,17 Mt für ſeinen einkaſſirte
dieſelben aber nicht ablieferte ſondern verjubelic Er beſuchte die Mai

Meceiner

feier bei Ammendorf fuhr dann nach Beeſen zum Tanz machte Bekannt
ſchaft mit Vertreterinnen der Halbwelt 2c In vier Tagen war das ganze
Geld bis auf 34 Pfg in alle Winde gegangen Da W ſchon wegen
Diebſtahls zweimal mit einem Verweiſe vorbeſtraft iſt Noth ebenfalls nicht
die Triebfeder geweſen und das Objekt ein nicht unbedeutendes war er
kannte das Gericht auf neun Monate Gefängniß

Verkannte Nothwehr Am Sonntag den 6 Februar wurde
der Bergmann Albert Jentzſch aus Nietleben auf der Landſtraße von
drei Handwerksburſchen welche von Nietleben kamen und nach Halle zu
gingen um eine Gabe angeſprochen Er verweigerte ſolche und dadurch
entſtand wie wir ſ Zt berichteten ein Wortwechſel und ſchließlich eine
Schlägerei in welcher J von den drei Handwerksburſchen mit Stöcken
bearbeitet wurde Nachdem die Streitenden auseinander gegangen waren
und ihren Weg fortgeſetzt hatten blieb J ſtehen zog ſein Taſchenmeſſer
hervor verſteckte es aufgeklappt im Rockärmel und ging den Handwerks
burſchen nach Jnzwiſchen war eine Frau Gorgas des Weges gekommen
und hatte geſehen wie J das Meſſer hervorgezogen Sie warnte die
Handwerksburſchen von denen der eine der Schloſſer Solbrich zurück
ging um J zu fragen was er mit dem Meſſer wolle Als er mit ihm zu
ſammentraf erhielt er von der ihn umfaßte einen Stich in den Rücken
Der Verletzte wehrte ſeinen Angreifer mit dem Stock ab und ſchlug ihm das
Meſſer aus der Hand Andere Paſſanten welche des Weges kamen trennten
die Parteien denn die beiden anderen Handwerksburſchen waren dem
Solbrich zu Hilfe gekommen Letzterer mußte infolge der Verletzung im
Rücken kliniſche Hilfe in Anſpruch nehmen Glücklicherweiſe waren innere
Organe nicht verletzt die Wunde war aber 6 Centimeter lang klaffte
weit und hatte die Muskulatur durchtrennt Die Heilung nahm einen
normalen Verlauf und ſind nachtheilige Folgen nicht eingetreten Jentzſch
der wegen Körperverletzung mit einem gefährlichen Werkzeug unter Anklage
ſtand behauptete ſich in Nothwehr befunden zu haben und von den drei
Handwerksburſchen mit Slöcken auf den Kopf geſchlagen zu ſein Dieſer
Einwand wurde durch das Zeugniß der Frau Gorgas welches auch von
anderen Zeugen und der Ausſage des Verletzten unterſtützt wurde wider
legt Das Gericht nahm an daß nachdem der erſte Vorfall vorbei
geweſen ſein Müthchen für die erlittenen Prügel habe kühlen wollen Der
Angeklagte wurde zu einer Gefängnißſtrafe von 9 Monaten verurtheilt
wovon jedoch 2 Monate in Anrechnung kamen da Jentzſch ſchon neun
Wochen in Unterſuchungshaft geweſen war während welcher Zeit nach
dem auf Wanderſchaft befindlichen Schloſſer Solbrich Recherchen angeſtellt
werden mußten

Ein falſches Mittel zur Abhilfe ihrer Nothlage gebrauchten die
Arbeiter Franz Leonhard und Karl Meyberg aus Giebichenſtein am
23 oder 24 December v J Beide ſtahlen aus dem Gaſthof zur Krone
ein Fahrrad des Jngenieurs brachten daſſelbe zum Handelsmann
Wilhelm Koch in Giebichenſtein bei dem ſie es für 20 Mk verſetzten
Am 3 Januar d J ſtahl L in einer Reſtauration in der Schillerſtraße
drei Billardbälle die ihm wieder abgenommen wurden Die beiden Diebe
Leonhard und Meyberg waren in vollem Umfange geſtändig und ent
ſchuldigten ſich mit ihrer Nothlage Koch ſollte ſich der Hehlerei ſchuldig
gemacht haben doch beſtritt er dies Die beiden Mitangeklagten von
denen er L gar nicht und M nur unter dem Namen Köfer kannte hätten
bei ihm das Rad gegen 20 Mk verſetzt um es in 3 Wochen wieder ab
zuholen Da ein derartiges Vorkommniß heute keine Seltenheit mehr ſei

und auch Arbeiter das Fahrrad ſehr viel benutzen habe er kein Bedenken
gehabt und die 20 Mk geliehen Es wurde auch von Zeugen beſtätigt
daß kein Kauf ſondern nur ein Leihgeſchäft ſtattgefunden habe Infolge

Koce Der Angeklagte Leonhard verbüßt gegen
tig eine Gefängnißſtrafe von 9 Monaten Er hat nicht weniger als

25 Vorſtrafen darunter fünf wegen Eigenthumvergehens erlitten Das
Irtheil gegen ihn lautete auf 1 Jahr 9 Monate Zuchthaus und 3 Jahre
Ehrverluſt M iſt dreimal mit geringen Strafen vorbeſtraft aber nicht

wegen Diebſtahls er wurde zu 6 Monaten Gefängniß verurtheilt

Handel und Börse

mmuuW v v 5a Bank AktlenBeriner Börse l
Berliner Handels Ges 9 167 50b

vom Breslauer Disk Bank 7 12150620a do Weohs Bank 110,4066 Juni 1898 Darmstädter sDeutsche Bank 10 199 30b2
do Genossenschaftsb 6 118 40BSanknoten Diskonto Kommandit 10 200,00b2B

Dresdener Bank 162,00b2rer 9Bnglische Banknoten 20,405bz Leipzig Kreditanstelt 11 206 106
Französische Noten 80,90h2 laxlerbank 7 108 306
ltalieuische n 75 40bz Nein ar Hvungthal nS n v d dMleininger Hypothek B s 34 25b20Aouterreiehizche 100 I 262 ütteidentseh Kreditb 11923b76
Se war 6 F 217 Nationalb für Dentschl 146,30b26

T 2 Oesterreich Kredit 10 224 25b2Preuss Boden Kredit 7 140 ,00b26
do Centr Bod Kr 9 117100B

Reichsbank T 166 7502Kussische Bank

Deutsche Fonds und Staatspapiere

Deutsche Reichs Anl 103 00
do do 108 oobz Sächsische Bank e 133 506do do 3696 ,20b7 uv v Anleihe ne an Schaaffhans Bank V s 149 50bz20reuss Conz Anleibe 3 102,9062 Schlesischer Bank Ver 7 1146,250
do 40 102,90b2zdo do 3 686,60hzStaats Schuldscheine 100,106

Hallesche Stadt Anl industrle und Bergwerks Aktlan
andsoh Centr Pfandbr 8 100 60bz

do 0 83 91,00bz6 Allgem Elektr Gesell 15 294 75b2
Anglo Kont Guano 0 759,80b2
Anhaltor Kohlen 6 112,00dz
Berliner Böhm Branh 12 242,00b

Ausländische Fonds do Br Patzenhofer 12 260,00d2
do do Sohultheiss 16

Rlektrizit W
294 00b z

12 318,00620hnenos Ayr G A 5000 doChinesische Anleihe 5, 102,806 Bochumer Gussstahl 12 229,40h26
Italienische Reote 4 94506 Cröllwitzer Papier 24 320,50 2B
Lissab St Aul s6 I n II 4 64 10h2 G Dannenbaum 4 123 00bzMſex Anl 1000 n 500 6 8,2062 Donnersmarckhütte 10 171 40b2z
do do 1890 6 98 2092 Dortmunä Union St Pr 5 102,75b20
do St Kisenb Oblig 5 949067 Eilenburger Kadttun 2
esterr Gold Kente 4 103,20bz6 Riseuhütte Thale St Pr 10 132,90b2
do Popier Kente Gelsenkirchen Bergw 9 192 00b2do Silber Rente 101,606 Glanziger Zuckerfabrik 8 122 25b2

Port Stasts Anl 88 89 2960b26 Greppiner Werke 5 108 00B
Köm St Anl TI VIII 4364 256 Gr Berl Strassenbahn 16 319,50bztumän ftund 5 101 300 Hallesche Maschinen 35 455,00b z G
do amort 5 100 1006 Hamburger Packetfalrt 6 122,75b2
do do 1891 4 o0bz Harpener Bergbau 8 1183,70btuss coODB Anl 1880/85 4 Hartmann Sächs I F 10 200,25bhz200 Gold Anl V 1894 r 99,80B Heinrichshbal 6 125 406
10 cons Eisenb Anl 4 Hibernis Shamrock 12 195,10b26
do do serl 4 Hildebraud Mühlen 214,00b2Serbische Gold Pfäbr 5 9300bz6 Hörder Hüätten konv 12,75b26

do Kente 1895 4 5900h276 do St Prior A 8 148 75b2B
Vugar Goldrente 1000 4 1102 75b2 Kaliwerke Aschersleb 30 149,00b z

do do 500 4 1102,90bz Kette Dampfschiffkalirtt 2 76,70Bdo do 100 4 103 00b z Körbisdort Zuckerfabr s 118,40bz
do E G A 89 1000 101,40 Lauchbammer konv 15 204 00626do 40 100 101,40B Laurahütte 10 208,75bz0

L eipz Brauer Kiebeck 10
Leopoldäshball chem b 4 8950b2z
Massen Bergbau 4 1142,00bz2
NSorddeutscher Llioyd 5 115,75bz26

Kiseub Bed 6 199 7 B
Eisenbahn Stamm Aktien

O SchiesDortmuund Gronau E 6 187 10b2
Lühbeck Büchen 6 169,75b do Siwen Induutrie 138,00b2 G
Aarienburg Alawka 2 v6 25b2z Phönix Akt Litt A 13 195,00b20
Ostpreuss Südbahn 3 95 90b26 40 t 1Ital Alittelmeerbahn 559 96 40b2z Pluto Bergwerk 20 332,75b2 G
Schweizer Centr l 7 40 do konv 20 332,75626Pomm Maschinen konv 9 1128,00b2

Wechsel Riebeck MAontauwerke 11 202 0062B
Kositzer Kohlen 12 202 00b26Amsterd Rott 100 Fl 8 T 169,10b2 o Zuekerfabrik 14 17160b26

Drusvel Anutw 100 r 8 1 50,65b2 de nur e W 7 141,00036
m strl s T 20 43h 40 u St Pr 7 143 506en l 3 o ree3 Stassturt Chem abrik 176 30b z G

Wien l VI 8 7 169 65B Stettiner Cemn re lov 9 172,75B
Schweiz 100 r e 7 80,5562 St oillberzer ää Akt 5 73,50b2 G
ltal Plätze 100 I ire 10 T 75,35B lo St Pr 8 1143 25b26
Petersburg 1008R 1 5562 Irust Akte n 176 50Westeregelin Alkall 13 185 90h2B

Berlin 4 Lomb 5 Pr Disk eitzer MAlaschinen 20 326,756
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Berlin 6 Juni Der neue Frauenmord macht in der Reſidenz

ſtadt großes Aufſehen Wie ſchon n erwähnt iſt in der Nacht zum
Sonntag in der Oranienſtraße 89 die 24jährige Wittwe Singer eine
unter polizeilicher Kontrolle ſtehende Perſon ermordet worden Nach der
Annahme der Polizei handelt es ſich um einen Raubmord da alle Be
hältniſſe in der Wohnung der Ermordeten durchwühlt ſind Die S
wurde vor dem Sopha auf dem Rücken liegend die Hände en
mit durchſchnittenem Halſe aufgefunden Der Teppich war blutbeſudelt
und eine große Blutlache befand ſich auch auf dem Sopha neben der
Todten unter dem Tiſche lagen die Scherben von zwei zerbrochenen Waſſer
gläſern und daneben ein blutbeſudeltes Brodmeſſer Die Leiche war nur
mit Hemd Strümpfen und Strandſchuhen bekleidet Die einzige Spur
welche der Mörder hinterlaſſen hat iſt ein Schlüſſel wie die Radfahrer
ſie gebrauchen Die Ermordete iſt am Sonnabend Abend 9 Uhr mit
ihrem Couſin aus der Wohnung fortgegangen und gegen 211 Uhr mit
einem etwa 20 jährigen Manne n Um 1 Uhr ſah ein Schutz
mann dieſen das Haus verlaſſen er bemerkte daß er ſich am Rock wiſchte
Es wird vermuthet daß der Mörder ſich ſtark mit Blut beſudelt und
vielleicht auch verletzt hat Auf den Treppen fanden die Kriminalbeamten
eine Anzahl halb abgebrannter Streichhölzer die Blutflecken zeigten Weiter
heißt es daß die S einen ſog Bräutigam hatte mit dem ſie in letzter
g nicht im beſten Einvernehmen lebte Zu einer Bekannten ſagte die

daß ihr Bräutigam gedroht habe ſie zu ermorden Das Haus
Oranienſtraße 89 ſteht als Schlupfwinkel der Proſtitution ſchon lange in
einem üblen Rufe Vor etwa Jahresfriſt wohnten dort einmal 48 Dirnen
zu gleicher Zeit

Bayreuth 6 Juni Selbſtmord Der 24 jährige heſſiſche
Hofſchauſpieler Camille Erneſt von Darmſtadt gebürtig aus Lyon hat
ſich mittels Morphium vergiftet Er beſuchte hier die Wagner ſche
Spielbildungsanſtalt ſeit 11 Mai um ſich zum Heldentenor auszubilden
entſprach aber nicht den geſtellten Anforderungen und erhielt gleichzeitig
ſeine Entlaſſung vom Hoftheater in Darmſtadt Das mag das Motiv
zu ſeiner That geweſen ſein

Paris 6 Juni Mordthat Das Ehepaar Leprince das
in der Rue Saint Denis künſtliche Blumen fabrizirte beſchäftigte ſeit
Februar einen zwanzigjährigen Laufburſchen Namens Protat Dieſer
ſagte zu mehreren Leuten nach der kürzlich gemeldeten Ermordung des
Zahnarztes Vanderly durch einen ſeiner Angeſtellten der Mörder ſei ein
dummer Kerl geweſen er würde ſich in ſeinem Falle nicht haben erwiſchen
laſſen Als nun am 2 Juni Leprince auf einer Geſchäftsreiſe abweſend
war überfiel der junge Mann die Frau bei der Arbeit die merkwürdiger
Weiſe im Anfertigen von Trauerblumen beſtand und erwürgte ſie mit
beiden Händen Dann ſchlang er einen Lederriemen um den Hals des
Opfers und befeſtigte dieſen um an einen Selbſtmord glauben zu machen
am Fenſterhaken Der Mörder erbrach hierauf die Kaſſe worin er 1000
Francs baar und mehrere Werthpapiere fand Er entfernte ſich ohne
Verdacht zu erregen und das Verbrechen wurde erſt entdeckt als Leprince
am Abend von ſeiner Reiſe zurückkehrte Die Nachforſchungen ergaben
daß der Mörder mit wahrem Namen Xavier Schneider heißt in Saint
Etienne geboren iſt und bis zu ſeinem 18 Jahre in einer Anſtalt für
jugendliche Verbrecher in Algier lebte Seine auf Protat lautenden
Papiere hatte er einem Freunde dieſes Namens entwendet Am Morgen

vor der That hatte Schneider ſein Sparkaſſenbuch zurückgezogen Dies

Verein der Iüberalen J Halle u

beweiſt daß der Raubmord beabſichtigt war Der Mörder iſt noch nicht
eingefangen worden

Arras 6 Juni Todtgeſagt Die Gemeinde Muncq Nieurlet
bei Arras befand ſich kürzlich in großer Aufregung weil ſie ſich von einem
Geſpenſt bedroht fühlte Ein gewiſſer Victor Robillard der laut offiziellen
Protokolls am 9 Februar 1897 in SaintOmer ertrunken war erſchien
plötzlich wieder in ſeinem Heimathsdorf zum großen Entſetzen der Be
völkerung die wußte daß damals der Leichnam von ſeiner Frau anerkannt
daß der Todtenſchein nach allen Regeln ausgeſtellt und daß in den Kirchen
Sterbegebete gehalten worden waren Trotz alledem übte Robillard nach
ſeinem Tode das friedliche Gewerbe eines Hofſchmiedes aus und zwar bei
einem ehrſamen Meiſter im Pas de Calais Departement der ſicherlich nicht
ahnte es mit einem Bewohner der anderen Welt zu thun zu haben
Glücklicher Weiſe war als Robillard in ſeinem Dorfe erſchien ſeine
Frau noch nicht wieder verheirathet

London 6 Juni Bankerotter Millionär Ueber das Ver
mögen des James Francis Harry St Clair Erskine Grafen von Roßlyn
auf St James Square iſt der Konkurs eröffnet worden Seine Ver
bindlichkeiten erreichen die Höhe von 3 Millionen Mark von denen
faſt 3 Millionen gedeckt ſcheinen dem Reſt ſtehen keine Aktiva gegenüber
Jm Jahre 1890 hatte der Graf ſein Erbe angetreten das ein Jahres
einkommen von 300000 Mk abwarf

Bergen 6 Juni Die Deutſche e
iſt heute Morgen nach glücklicher Fahrt bei vollkommen ruhiger See un
ruhigem Wetter in Tromsö eingetroffen Die Kompletirung der Aus
rüſtung wird dort einen Aufenthalt von zwei Tagen nothwendig machen
An Bord iſt Alles wohlauf

dem Saalkreis
Donnerstag den 9 Juni Abends 8 Ahr

e Versammammnuung im kl Saale der Kaisersäle
Zu dieſer Verſammlung werden die Mitglieder die Herren Ob und Vertrauensmänner ſowie diejenigen welche für

die Wahl des Herrn Stadtverordneten Stärkefabrifant Garl Scohmäcdlt mit thätig ſein wollen eingeladen und gebeten
recht zahlreich zu erſcheinen

Iiberals Wählerwversam

Braohnsſteckt
im Gaſthof des Herrn Mennicke Mittwoch den Juni cr Abends 8 Uhr

Der Kandidat der Liberalen Herr Stadtverordneter Stärkefabrikant
Carl Schmiöckt wird anweſend ſein

Der Vorstand des Vereins der Liberalen
alle a S u dem Saalkreisin H

Abends S hre eine Wahlvperſammlueng ſtatt in welcher der Kandidat der nationglliberglen Partei

aus Herlin
ſein Programm entwickeln wird Alle Reichs agswähler aus den Ortſchaften der Amtsbezirke Dallnitz und Dieskau

Herr Frau
werden zu dieſer Verſammlung freundlichſt eingeladen

Das natienalliberale Wahleemits

Vahlver
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Am Sonntag den 12 Juni 1898 findet im Lersten ſchen Gaſthofe zu

e Priedrichssehuwerz
Nachmittags 4 Uhr eine Wahlverſammlung ſtatt in welcher der Kandidat der nationalliberal

S

Stadt Theater Lelpzig
Nenes Theater

Mittwoch den 8 Juni 1898

Der Opernhball

Café Uniom
Harz 51

Heute nochmals

r Keue Bedienung Tangekommen

10
empfohlen für

Magenleidende Neconvalescenten ein
Heinn Müller W

n Miktwoc
en Partei

Der Vorstanck
Pfälner Schiessgraben

Morgen Mittwoch von 3 Uhr
bis Abends 11 Uhr

Großes FreiConcert
O Schröder

Pressler s Berg
Mittwoch Abend

Großes Familien Concert
wozu freundlichſt einladet

Hermann Mehnert
Zuſammenkunft nebſt Vortrag

I Stenotachygraphen Verein u Steno
tachhgraphiſche Geſellſchaft Halle a/S

Mittwoch den Juni cr
Abends S Uhr im Reſtaur Royals
Gr Stein u Mittelſtr Ecke

Die Vorſtände

Verein für Prdkunde
Sitzung am Mittwoch d 8 d M

um 8 Uhr im Hötel zum Kronprinzen
1 Beſchlußfaſſung über den Juli Ausflug

des Vereins
2 Vortrag des Herrn Privatdocent Dr

v Drygalski Die Ergebniſſe der
Südpolarforſchung und die Aufgaben
der deutſchen Südpolar Expedition

Kirchhoff
Neue Sing Akademie
Mittwoch den 8 Juni Abends

7 Uhr Vehung für ganzen Chor im
Saale der Volksschule

Concert 17 Juni
Sommerfest 25 Juni

Anmeldungen neuer singender und
zuhörender Mitglieder bei dem Königl
Musikdir Herrn Professor Voretzseh
Wilhbelmsetrasse 83

Der Vorstand
Maturheillverein

Vereinslokal Hötel Kronprinze
Mittwoch d 8 Juni Abends pünkt

lich 81 Uhr
Beginn des Samaritercursus

Gäſte ſehr willkommen Eintritt frei
Der Vorſtand

G Morgen Mittwoch SSchlachtefest
L Bombach Breiteſtr 5

Morgen Mittwoch
Scohlachtefest

V Liebig Domplatz7 u 8

chlachtefeſt
A Funk Töpferplan 8
Verdingung

Sung

el bier f
Bruſtſchwache

Schwemmebrauerei

Wc

Die Lieferung und Aufbringung derHerr Dugemel An Herlin Schwellen und des Bohlenbelages r die
v Programm entwickeln wird Alle Reichsta

jeſer Verſammlung freundlichſt eingeladen

Das nationalliberale Wahleomite
J Dr Keil

gswähler aus den Ortſchaften des Amtsbezirks Brachwitz werden zu
eiſernen Ueberbauten der Linie NaumburgDeuben d 50 chm Gichenhet
und rd 600 m Bohlenbelag aus
Kiefernholz ſoll vergeben werden

Angebote deren Muſter nebſt Bedinge
ungen und Zeichnungen zum Preiſe von
1,00 Mark von der unterzeichneten Bau
abtheilung vom 13 Juni ab bezogen werden
können ſind bis zum

Hygieniſcher Schutz
liegen zur Einſicht aus

Schachtel 12 Stück 2,00 Mk
2 Schachtel 3,50 Mk 5 Mk

Schachtel 1,10 Mk

Jn Halle Adler Apotheke Jn Gerat H
x e r r e

Gumml
Taufende von Anerkennungsſchreiben von Aerzten u A

g S Schweltzer Berlin Holzmarktſtraße 6970
Jede Schachtel muß nebenſtehende Schutzmarke tragen

Zu haben in Apotheken Droguerien u beſſeren Friſeurgeſchäften
ofapotheke

Kein

Porto
20 Pf

die hier Heilun
Wohnung mit

Ergebenſt
enſion zu ſoliben Preiſen

Soolbad Fürstenthal Halle a
für Kur und Sommerfriſche

beſitzt ſeinen eigenen direkten Sool u Waſſerquell ſowie die iriſchrömiſchen und DrA Franke ſchen Sandbäder welche in einer zweckmäßigen Weiſe ſauber 9 ſorgfältig

verabfolgt werden dürfte wohl gütigſt ärztlich ſowie von einer großen Anzahl Leidender
und Linderung gefunden haben empfohlen werden Jm Bade ſelbſt

W Gumu recht

30 2uni Vormittags 11 Ahr
verſchloſſen und mit der Aufſchrift Ange
bot auf Lieferung pp der Schwellen und
Bohlen für die eiſernen Ueberbauten Naum
burg Deuben verſehen an die BauAb
theilung Naumburg a S einzuſenden

Zuſchlagsfriſt 3 Wochen
Naumburg a den 2 Juni 1898

Königl Eiſenbahn BauAbtheilu
u auf s Leihamt beſorgt disPfänder Vorſchuß zu jeder Tageszeit

4 Vollmer Unterberg 3 II tago
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